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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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Sitzung des Gemeinderates vom 01.03.2018 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 01.03.2018  

45 Mieterbeirat der GGH 
Antrag 0007/2018/AN 

Stadträtin Mirow teilt mit, aus ihrer Sicht sollte der Antrag zusätzlich im Ausschuss für 
Soziales und Chancengleichheit beraten werden. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner und Bürgermeister Heiß erläutern, es gebe einen 
Gesellschafterbeschluss und die Gesellschaft für Grund- und Hausbesitz mbH Heidelberg 
(GGH) sei derzeit dabei, diesen umzusetzen. Es gebe jedoch eine kritische Meinung da-
zu, ob dieser Gesellschafterbeschluss rechtmäßig zustande gekommen sei. 

Aus Sicht der Stadt sei der Beschluss rechtmäßig. Dennoch werde man dies noch recht-
lich prüfen lassen und das Ergebnis entsprechend darlegen. 

Stadtrat Dr. Weiler-Lorentz kritisiert, die Gesellschafterversammlung (in Person des 
Oberbürgermeisters) hätte den Beschluss zur Auflösung des Mieterbeirates nicht treffen 
dürfen. Vielmehr hätte im Gemeinderat darüber beraten werden müssen, ob dessen ur-
sprünglicher Beschluss zur Einrichtung eines Mieterbeirates einschließlich der entspre-
chenden Satzung aufgehoben werden solle. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner betont, in den Aufsichtsräten der städtischen Ge-
sellschaften sitzen jeweils auch Vertreter des Gemeinderates. Wenn von dieser Gesell-
schaft vorgeschlagen werde, den Beirat aufzulösen, folge er als Oberbürgermeister zu-
nächst dieser Empfehlung. Der Gemeinderat könne jedoch eine andere Weisung be-
schließen. 

Stadträtin Mirow bittet darum, die angesprochene rechtliche Prüfung und die Beratung, 
ob von Seiten des Gemeinderates eine andere Weisung erteilt werden solle, auch im 
Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit vorzuberaten. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner sagt dies zu. 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister 

 

Ergebnis: verwiesen in die Ausschüsse 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 02.05.2018 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.05.2018 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 0 7 / 2 0 1 8 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

An 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Eckart Würzner 

Stadt Heidelberg 
Rathaus | 69117 Heidelberg 
Mail: 01-Sitzungsdienste@heidelberg.de 

Heidelberg, 05.02.2018 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 
"Mieterbeirat der GGH" 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen wir gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsord-
nung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesordnungspunkt auf-
zunehmen: 

"Mieterbeirat der GGH" 

1. Bericht der Verwaltung 

2. Diskussion/ Aussprache 

3. Ggf. Anträge 

Begründung: 

Die turnusgemäße Neuwahl des durch den Gemeinderat am 24.02.1972 beschlossenen Mieter-
beirats für die GGH hat bisher noch nicht stattgefunden. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n s g e m e i n s c h a f t  D I E  L I N K E / P I R AT E N  
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